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Familiensonntag 2026 – Segen sein füreinander 

Das Kreuzzeichen auf der Stirn eines anderen Menschen, ist eines der größten Geschenke, die 

wir Christen einander geben können. Ein Segen ist aber noch viel mehr. Es sind die guten Worte, 

die wir einander Schenken (bene-dire) und die Erinnerung an das Verspechen Gottes uns immer 

nahe zu sein. Weil ein Segen aber auch durch konkrete Handlungen sichtbar wird, sind wir 

füreinander Segen, wenn wir uns umeinander kümmern und einander die Möglichkeit schenken 

unser gemeinsames Leben immer weiter zu gestalten. Gesegnet zu sein kommt zum Ausdruck, 

wenn wir uns helfen die Fülle des Lebens, das Schöne und das Schwere untereinander und 

zusammen mit Gott zu leben und feiern. Diese tiefe Bedeutung möchten wir am 

Familiensonntag in den Mittelpunkt stellen und zusammen feiern. 

 

Am Familiensonntag am 31.05.2026 sind Familien eingeladen, sich bewusst Familienzeit zu 

gönnen und der Liebe in der Familie so einen Ausdruck zu verleihen: Familien mit vielen und mit 

wenigen Kindern, Alleinerziehende, Großeltern und Paare ohne Kinder - wir alle gemeinsam! 

 

Hier finden Sie eine Materialsammlung, die sowohl für eine Eucharistiefeier als auch für eine 

Wortgottesfeier genutzt werden kann. Sie ist bewusst offen gestaltet, wählen Sie das aus, was 

für Ihre Gemeinde und Ihre Familien passt. Weniger ist oft mehr! Achten Sie darauf, den 

Gottesdienst nicht zu überladen und eine verständliche, lebensnahe Sprache zu verwenden. 

Besonders, wenn Kinder Texte vortragen, sollten diese so formuliert sein, dass sie auch von den 

Kindern selbst geschrieben sein könnten. Gerne können die Texte gekürzt, angepasst oder 

umformuliert 

 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen eine bereichernde und hoffnungsvolle Feier des Familiensonntags!  

 

Die Mitglieder der AG Familiensonntag  

Angelika Mitterrutzner, Manuela Unterthiner Mitterrutzner, Renate Rottensteiner 
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Kyrierufe 

Vorschlag 1 

Großer Gott, du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde.   

Herr, erbarme dich. 

Du gibst uns das tägliche Brot. Du schenkst uns alles, was wir zum Leben brauchen. 

Christus, erbarme dich. 

Großer Gott, du hältst uns alle in deiner Hand. 

Herr, erbarme dich. 

    ------------------------------------- 

Vorschlag 2 

Gott will bei uns sein, hier mitten unter uns. Hier in der Kirche, zu Hause, unter uns Menschen. 

Jesus, es ist schön, dass du da bist.                                     

Herr, erbarme dich. 

Jesus, du bist immer mitten unter uns.                                   

Christus, erbarme dich. 

Jesus, wir sehnen uns nach deinem Reich, nach deinem Himmel.  

Herr, erbarme dich. 

Guter Gott, lass uns erfahren, dass du, Gott, mitten unter uns bist und uns mit deinem Segen 

umgibst. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Freund und Bruder.  

Amen. 

    ------------------------------------ 

Vorschlag 3 

Gott Vater, manchmal unbegreiflich fern und dann doch wieder barmherzig nah:  

Herr, erbarme dich. 

Gottes Sohn, wie ein Freund und Bruder an unserer Seite: 

Christus, erbarme dich. 

Gott, Heiliger Geist, neuer Atem, der beleben, stärken, heilen, ja begeistern will: 

Herr, erbarme dich. 

    ------------------------------------- 

Vorschlag 4 

Gott Vater, du hast unsere Welt erschaffen und alles Schöne gemacht. Jeden von uns hast du 

gern. Wir aber vergessen oft, dass du unser Vater bist. 

Herr erbarme dich unser! 

Gott Sohn, du bist Mensch geworden und hast unter uns gelebt. Du bist am Kreuz gestorben, 

weil du uns erlösen wolltest von unseren Sünden. Wir sind oft undankbar für deine Liebe. 

Christus, erbarme dich unser! 

Gott, Heiliger Geist, wo du bist, sind die Menschen gut zueinander. Wir lassen uns oft nicht von 

dir führen, sondern wir sind lieblos zueinander. 

Herr, erbarme dich unser! 

------------------------------------- 
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Vorschlag 5 

Herr Jesus Christus, du bist unser Vorbild.             Kyrie eleison. 

Herr Jesus Christus, du zeigst uns die Liebe des Vaters.    Christe eleison. 

Herr Jesus Christus, du schenkst uns den Geist der Liebe.           Kyrie eleison. 

    ------------------------------------- 

Vorschlag 6 

Herr Jesus Christus, du führst uns zu deinem Fest zusammen.  Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, du schenkst uns dein gutes Wort.   Christe eleison 

Herr Jesus Christus, du versammelst uns um deinen Altar.              Kyrie eleison 

    -------------------------------------- 

Vorschlag 7 

Herr Jesus, du liebst Gott, den Vater, aus ganzem Herzen.                      Kyrie eleison 

Herr Jesus, du bist Mensch geworden, um uns nahe zu sein.            Christe eleison 

Herr Jesus, du hast uns den Heiligen Geist gesandt, der uns Kraft und Mut gibt.     Kyrie eleison 

    ----------------------------------------------- 

Vorschlag 8 

Herr Jesus Christus, du zeigst uns Wege, respektvoll miteinander umzugehen.     Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, du verzeihst, wo wir schuldig geworden sind.         Christe eleison 

Herr Jesus Christus, du gibst jedem stets eine neue Chance und lässt uns nicht fallen. Kyrie 

eleison 

 

Lesungen  

Lesungen vom Tag:   

1. Lesung: Exodus 34,4b.5–6.8–9 (Text Lesung) 

https://www.bibelwerk.de/fileadmin/sonntagslesung/a_29_l1_dreifaltigkeitssonntag_ex.34.pdf 
 

2. Lesung: 2 Korinther 13,-11-13 (Text Lesung)  

https://www.bibelwerk.de/fileadmin/sonntagslesung/a_29_l2_dreifaltigkeitssonntag_2.kor.13.pdf 

 

Evangelium 

Evangelium Johannes 3,16–18 (Text Evangelium) 

https://www.bibelwerk.de/fileadmin/sonntagslesung/a_29_e_dreifaltigkeitssonntag_joh.3.pdf 

Alternativ: Evangelium in leichter Sprache:  

Johannes erzählt uns von Gott:  

Gott hat seinen Sohn geschickt, damit die Menschen glücklich sein können. 

Gott hat die Menschen sehr, sehr lieb. 

Gott möchte, dass alle Menschen glücklich sind. 

Die Menschen sollen glücklich sein, sie sollen richtig glücklich sein. 

Die Menschen können nur bei Gott ganz glücklich sein,  

https://www.bibelwerk.de/fileadmin/sonntagslesung/a_29_l1_dreifaltigkeitssonntag_ex.34.pdf
https://www.bibelwerk.de/fileadmin/sonntagslesung/a_29_l2_dreifaltigkeitssonntag_2.kor.13.pdf
https://www.bibelwerk.de/fileadmin/sonntagslesung/a_29_e_dreifaltigkeitssonntag_joh.3.pdf
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weil die Menschen nur bei Gott richtig leben können. 

 

Damit die Menschen richtig leben können,  

hat Gott seinen Sohn zu den Menschen geschickt. 

Jesus ist der Sohn von Gott. 

Er soll den Menschen von Gott erzählen. 

Jesus soll zeigen, wie lieb Gott die Menschen hat. 

Wenn die Menschen an Jesus glauben, werden die Menschen froh. 

Und glücklich. 

 

Aus: Evangelium in Leichter Sprache, https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-

dreifaltigkeitssonntag 

 

Fürbitten 

Vorschlag 1  

Herr, unser Gott, wir bitten um deinen Segen für diese Welt, damit wir immer mehr in deine 

Liebe hineinwachsen. So rufen wir zu dir: 

 

• Herr, unser Gott, segne die Herzen der Menschen, dass sie für deine Liebe offen und 

durchlässig werden.  

• Herr, unser Gott, segne unsere Familien, damit sie zur Keimzelle des Guten für unsere 

Gesellschaft werden.  

• Herr, unser Gott, segne alle, die in unserer Gesellschaft etwas zu sagen haben, damit ihr Tun 

zum Segen für unser Land werde.  

• Herr, unser Gott, segne unsere Kirche, damit dein Segen mit Liebe verkündet wird.  

• Herr, unser Gott, segne die Menschen aller Religionsgemeinschaften, damit dein Segen 

friedvoll in der Welt sichtbar wird.  

• Herr, unser Gott, segne all unser Tun, damit wir deinen Segen mit in unseren Alltag 

hineinnehmen. 

• Herr, unser Gott, segne unsere Verstorbenen, damit sie in deinem Reich dein Angesicht sehen 

dürfen. 

Herr, unser Gott, du hörst unser Rufen und du segnest unser vertrauensvolles Gebet zu dir. 

Deshalb preisen wir dich in Ewigkeit. Amen 

------------------------------------- 

Vorschlag 2  

Gott schenkt uns seinen Schutz und seinen Segen. Zu ihm dürfen wir mit all unseren Freuden 

und Sorgen kommen. Und so bringen wir unsere Bitten vor ihn:  

Antwort: Gott, schenke uns deinen Schutz und deinen Segen  

• Gütiger Gott, wir bitten dich, begleite uns und unsere Familien durch sonnige und 

stürmische Zeiten.  

• Gütiger Gott, wir bitten dich für alle Kranken, dass sie die Kraft finden in ihrem Leben 

Schönes zu sehen.  

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-dreifaltigkeitssonntag
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-dreifaltigkeitssonntag
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• Gütiger Gott, wir bitten dich, dass wir deinen Segen und deine Nähe spüren und Segen 

für andere Menschen sein können. 

• Gütiger Gott, wir bitten dich für unsere Kinder, dass wir die Kraft, Weisheit und das 

Vertrauen haben sie zu liebenden, fürsorglichen und selbstbewussten Menschen zu 

erziehen. 

• Gütiger Gott, wir bitten dich für alle, die einen geliebten Menschen verloren haben, dass 

sie Trost finden. 

Gott, wir loben und preisen dich durch deinen Sohn, Jesus Christus, im Heiligen Geist. 

  Amen. 

------------------------------------- 

Vorschlag 3 

Guter Gott, segne die Familien und Gemeinschaften hier in unserer Pfarrgemeinde. Beschütze 

sie auf allen Wegen und lass sie erfahren, dass du ein Herz für sie hast. 

• Lass den Weg, den wir gemeinsam gehen, zum Segen werden. 

• Schenke uns Offenheit für die Zeichen der Zeit, damit wir die richtigen Schritte tun, die 

für uns und andere zum Segen werden. 

• Gib uns Zutrauen, die Gaben, die du uns gegeben hast, wahrzunehmen und für andere 

einzusetzen. 

• Kind: Segne unsere Eltern. Sie begleiten uns Tag für Tag. Hilf, dass sie uns ihre Liebe 

zeigen. So können sie wundervolle Zeichen in unserem Leben hinterlassen 

• Mutter/ Vater:  Segne uns Eltern. Schenke uns ein liebevolles Herz und viel              

Fantasie, um die Herzen unserer Familienmitglieder zu erfreuen.  

• Oma/ Opa: Segne die Kinder und Enkelkinder, die uns anvertraut sind. Schenke uns ein 

offenes Herz für ihre Nöte und Sorgen und hilf  uns, Frieden und Freundschaft in ihnen 

wachsen zu lassen. 

Guter Gott, die Fülle des Segens schenke uns und allen, die uns anvertraut sind, der gute und 

treue Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 

------------------------------------- 

Vorschlag 4  

Herr Jesus Christus, du hast deinen Vater gebeten, alle, die an dich glauben, in seinem Namen 

zu bewahren. Deshalb bitten wir: 

• Segne deine Kirche, die das Evangelium in der ganzen Welt verkündet. 

• Segne alle Getauften, die durch ihre Taten der Liebe dein Reich verkünden. 

• Segne alle, die liebevoll für die Armen sorgen. 

• Segne alle, die verfolgt werden, weil sie an Gott glauben. 

• Segne alle Kinder, die vertrauensvoll alles von dir erwarten. 

• Segne unsere Gemeinde, die den Menschen einen Raum schafft, im Glauben zu 

wachsen. 

• Für die Verstorbenen, dass sie jetzt in deinem himmlischen Reich sein dürfen. Denn 

durch dich preisen wir den Vater im Heiligen Geist, jetzt und in Ewigkeit.   Amen. 
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Gabenbereitung 

Vorschlag 1 

Einführung: 

Heute bringen wir nicht nur Brot und Wein zum Altar. Wir bringen auch Zeichen aus unserem 

Leben. Dinge, die zeigen, wie wir füreinander zum Segen werden können. 

1. Kerze 

Ein Kind bringt eine brennende Kerze. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen diese Kerze. Ihr Licht erinnert uns daran, dass wir füreinander Licht sein 

können – mit einem guten Wort, einem Lächeln oder wenn wir jemandem helfen. 

2. Pflanze oder Blume 

Ein Kind bringt eine kleine Pflanze. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen diese Pflanze. So wie sie wächst und blüht, soll auch die Liebe in 

unseren Familien wachsen. Hilf  uns, gut füreinander zu sorgen. 

3. Hände (Papierhände oder ein Herz) 

Ein Kind bringt ausgeschnittene Papierhände oder ein Herz. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen diese Hände. Mit unseren Händen können wir trösten, teilen und helfen. 

Lass unsere Hände zum Segen für andere werden. 

4. Brot und Wein 

Kinder bringen Brot und Wein zum Altar. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen Brot und Wein. Du verwandelst sie in ein Zeichen deiner Liebe. Stärke 

uns, damit auch wir füreinander zum Segen werden. 

Abschlussgebet: 

Guter Gott, nimm unsere Gaben an. Segne uns und unsere Familien, damit wir einander guttun 

und füreinander ein Segen sind. Amen. 

------------------------------------- 

Vorschlag 2 

Einführung: 

Heute bringen wir zum Altar Dinge aus unserem Alltag. Sie erinnern uns daran, wie wir in 

unseren Familien füreinander zum Segen werden können. 

1. Hausschlüssel 

Ein Kind bringt einen Hausschlüssel. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen diesen Schlüssel. Unsere Häuser sollen Orte sein, an denen man sich 

willkommen fühlt. Hilf  uns, unsere Türen und Herzen füreinander offen zu halten. 

3. Rucksack oder Schultasche 

Ein Kind bringt einen Rucksack. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen diesen Rucksack. Jeder von uns trägt im Alltag viele Dinge mit 

sich: Freude, Sorgen und Aufgaben. Schenke uns Menschen, die uns helfen, wenn der 

Weg einmal schwer wird. 
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3. Handy 

Ein Kind bringt ein Handy. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen dieses Handy. Damit bleiben wir miteinander in Verbindung. Hilf  uns, 

einander nicht nur Nachrichten zu schicken, sondern uns wirklich zuzuhören und füreinander da 

zu sein. 

4. Herz 

Ein Kind bringt ein Herz aus Papier oder Holz. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen dieses Herz. Es steht für die Liebe in unseren Familien. Lass unsere 

Worte und Taten aus einem guten Herzen kommen. 

5. Brot und Wein 

Kinder bringen Brot und Wein zum Altar. 

Text: 

Guter Gott, wir bringen Brot und Wein. Du schenkst uns deinen Segen. Stärke uns, damit auch 

wir füreinander zum Segen werden. 

Abschluss: 

Guter Gott, segne unsere Familien. Lass uns miteinander lachen, einander helfen und immer 

wieder spüren: Wir sind füreinander ein Geschenk. Amen. 

 

Friedensgruß 

Vorschlag 1 

Während einer Eucharistiefeier: Die Kinder wurden beim Vater Unser schon gebeten im Kreis um 

den Altar zu stehen. Mit den folgenden Worten können die Kinder zurück in die versammelte 

Gemeinschaft gesandt werden: 

Liebe Kinder, wir haben gerade das Vater Unser gebet, weil wir uns sicher sind, dass Gott es gut 

mit uns meint. Untereinander meinen wir es manchmal nicht so gut und es kommt zu Streit und 

sogar zu Krieg. Aber auch wenn das passiert, hilft uns Gott wieder zum Frieden zu finden. Daran 

müssen wir uns immer wieder erinnern. Besonders Erwachsene müssen manchmal an die 

Hoffnung auf den Frieden erinnert werden. Ein Zeichen, das uns hilft, ist das Kreuzzeichen auf 

der Stirn. Deshalb bitte ich euch heute als Friedens- und Segenszeichen den Erwachsenen in 

den Bänken ein Kreuzzeichen auf die Stirn zu machen. Natürlich dürfen sich auch die 

Erwachsenen gegenseitig dieses, etwas andere Friedenszeichen schenken. 

------------------------------------- 

Vorschlag 2 

Vorgelesen von einem Kind: 

Gott, du hast die Menschen geschaffen, jeden mit einem anderen Gesicht und mit anderen 

Gedanken; und du willst, dass wir in Freundschaft und Frieden leben.  Gib uns deinen Frieden. 

Amen.    

http://www.elk-wue.de/glauben/glaubenstexte/gebete/ kindergebete/ 

ODER 

 

http://www.elk-wue.de/glauben/glaubenstexte/gebete/%20kindergebete/
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Vorgelesen von einem Jugendlichen: 

Der Friede beginnt mit der Vergebung er beginnt mit dem Freispruch: Zur Freiheit hat uns Gott 

befreit und zum Frieden hat er uns fähig gemacht.  

Fangt bei euch selbst an: Euren Hass zu besiegen, andere nicht mehr zu zerstören, sie nicht 

mehr fertig zu machen. Fangt bei euch selbst an:  Euren Mut umzuwandeln in fantasievolle 

Kraft, durchbrecht das alte Prinzip: „Auge um Auge – Zahn um Zahn“ 

 Wenn ihr für den Frieden eintretet – dann ohne Hass, wenn ihr für den Frieden arbeitet – dann 

ohne Streit, wenn ihr auf den Frieden hofft, - dann ohne Angst, denn Gott sagt:  Fürchte dich 

nicht, ich habe dich erlöst, ich habe dich beim Namen gerufen, du bist mein. Amen.   

Uwe Seidel. Sinndeuter 5.S. 81f. 

Anschließend ruft die liturgische Leitung zum Friedensgruß auf: 

Friede und Versöhnung kann nur dort wachsen, wo der Liebe der Vorrang gegeben wird. 

Erinnern und bekräftigen wir uns gegenseitig in dieser Hoffnung und geben einander ein Zeichen 

dieses Friedens. 

------------------------------------- 

Vorschlag 3 

Liturgische Leitung: Gottes Friede wird da spürbar und erlebbar, wo Menschen sich auf seine 

Botschaft einlassen und es sich zu Herzen nehmen bzw. in die Tat umsetzen. Bitten wir den hier 

unter uns anwesenden Herrn, dass er uns seinen Frieden schenke. Geben wir einander ein 

Zeichen dieses Friedens. 

Aktion: Es werden kleine Zettelchen mit jeweils einem Zitat vorbereitet und verteilt. 

Auswahl an Zitaten: 

Glaubt nicht, ihr hättet Millionen Feinde. Euer einziger Feind heißt Krieg.  Erich Kästner  

Manchmal graut mir vor dem Krieg, und alle Hoffnung will mir vergehen. Ich mag gar nicht dran 

denken, aber es gibt ja bald nichts anderes mehr als Politik, und solange sie so verworren ist und 

böse, ist es feige, sich von ihr abzuwenden. Sophie Scholl  

Wer das Böse widerspruchslos hinnimmt, unterstützt es in Wirklichkeit. Martin Luther King  

Das große Karthago führte drei Kriege. Nach dem ersten war es noch mächtig. Nach dem 

zweiten war es noch bewohnbar. Nach dem dritten war es nicht mehr zu finden. Berthold Brecht 

Stell dir vor, es ist Krieg, und keiner geht hin. Carl Sandburg 

Der ungerechteste Frieden ist immer noch besser als der gerechteste Krieg. Marcus Tullius 

Cicero  

Frieden ist nicht alles, aber ohne Frieden ist alles nichts. Willy Brandt  

An den Frieden denken heißt, an die Kinder denken. Michail Gorbatschow 

Wenn die Macht der Liebe über die Liebe zur Macht siegt, wird die Welt Frieden finden. Jini 

Hendrix 

Ich habe gelernt, dass man nie zu klein dafür ist, einen Unterschied zu machen. Greta Thunberg 

Die Liebe und das Mitgefühl sind die Grundlagen für den Weltfrieden - auf allen Ebenen. Dalai 

Lama XIV. 

Wir haben gelernt wie die Vögel zu fliegen, wie die Fische zu schwimmen, doch wir haben die 

einfache Kunst verlernt: wie Brüder und Schwestern zu leben. Martin Luther King 

Frieden kannst du nur haben, wenn du ihn gibst. Marie von Ebner-Eschenbach 

Der Friede ist ein Baum, der eines langen Wachstums bedarf.  Antoine de Saint-Exupè 
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Liedvorschläge: 

GL 451 „Komm, Herr, segne uns“ 

GL 457 „Suchen und fragen“ 

GL 862 „Sing mit mir ein Halleluja“ 

GL 922 „Herr, wir bitten: Komm und segne uns“ 

GL 923 „Gott, du bist Anfang und Ende“ 

 

Viele weitere Liedvorschläge findet ihr hier: 

 


